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Wahlhelfer dringend gesucht!!!

Am 08.10.2023 findet die Landtags- und Bezirkswahl statt. In 
unserer Gemeinde werden hierfür 7 Wahllokale und 3 Brief-
wahllokale eingerichtet. Für jedes Wahllokal sind 6 Wahlhelfer 
und für jedes Briefwahllokal 8 Wahlhelfer erforderlich. In je-
dem Wahlhelferteam, dem sogenannten Wahlvorstand, gibt es 
einen Wahlvorsteher, dessen Stellvertreter, einen Schriftführer, 
dessen Stellvertreter und Beisitzer. Um die Wahlvorstände zu 
besetzen, ist die Gemeinde Thalmassing dringend auf zahlrei-
che Wahlhelfer angewiesen. 

In diesem Amt haben Sie die Möglichkeit, ein Stück Demokratie 
live zu erleben und mitzugestalten sowie ein Ehrenamt auszu-
führen. Für Ihre Unterstützung erhalten Sie für die Tätigkeit als 
Wahlhelfer ein sog. Erfrischungsgeld von 40 €.

Welche Voraussetzungen müssen Sie erfüllen?

Um als Wahlhelfer tätig sein zu können, müssen Sie bei der 
jeweiligen Wahl stimmberechtigt sein.

Was erwartet Sie bei Ihrer Tätigkeit als Wahlhelfer?

Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag:

• Im Wahllokal:
-  Prüfung der Wahlberechtigung
-  Ausgabe der Stimmzettel

-  Beaufsichtigung der Wahlkabinen und der Wahlurne
-  Sicherstellung des ordnungsgemäßen Ablaufs der Stimm-

abgabe
-  Eintragung des Stimmabgabevermerks in das Wählerver-

zeichnis

• Bei der Briefwahl:
-  Öffnung des Briefwahlumschlags und Prüfung des Wahl-

scheins vor 18.00 Uhr
-  Öffnen der Stimmzettelumschläge nach 18.00 Uhr
-  Sicherstellung der richtigen Stimmabgabe

• Auszählung der Stimmzettel ab 18:00 Uhr 

• Ergebnisermittlung protokollieren (Schriftführer) und Abga-
be im Rathaus (Vorsteher)

Wie viel Zeit muss ich einplanen?

Für den Wahltag werden die Wahlhelfer in den Wahllokalen 
in Vormittags- und Nachmittags-Schichten eingeteilt. Einteilungs-
wünsche werden, soweit möglich, berücksichtigt. Ab 18:00 Uhr 
muss das gesamte Team zum Auszählen der Stimmen im Wahl-
lokal anwesend sein bis die Auszählung am Abend abgeschlos-
sen ist. 

Es besteht auch die Möglichkeit in einem Briefwahlvorstand mit-
zuwirken. Die Briefwahlvorstände treffen sich erst am Nachmit-
tag des Wahltages, entscheiden über die Zulassung von Wahl-
briefen und zählen ebenso ab 18:00 Uhr die Stimmzettel aus. 

Noch nie gemacht? Kein Problem. Sie werden in Ihre Tätigkeit 
umfangreich eingewiesen und von erfahrenen Wahlhelfern un-
terstützt.

Interessierte Bürger bitten wir, sich im Bürgerbüro der Gemein-
de Thalmassing oder unter Tel. 09453/9934-0, -18 oder -12 
zu melden.

Was passiert, wenn nicht genügend freiwillige Helfer gefunden 
werden?

Werden nicht genügend freiwillige Wahlhelfer gefunden, wer-
den diese nach dem Zufallsprinzip über die Einwohnermelde-
datei ausgewählt. Bei der Bestellung zum Wahlhelfer handelt 
es sich um ein gesetzlich vorgeschriebenes Ehrenamt, das nur 
aus zwingenden persönlichen Gründen abgelehnt werden darf.

Das Rathaus ist 
am Freitag 

9. Juni 2023 
GESCHLOSSEN!
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Einwohnermeldeamt – Statistik für 
März und April 2023

Geburten 12

Eheschließungen 2

Sterbefälle 4

Kinder-Wandertag an Ostern war  
wieder ein Erfolg

Zum dritten Mal wurde von der Gemeinde zusammen mit den 
Wanderfreunden Thalmassing eine Wanderung speziell für Kin-
der organisiert! Bei herrlichem Frühlingswetter machten sich vie-
le Familien am Ostermontag von der Mehrzweckhalle aus auf 
den Weg, um die Wanderstrecke zu absolvieren. Dabei lösten 
die Kinder spannende Rätsel und sammelten wieder Buchstaben 
für das Lösungswort des Quiz. An der Mehrzweckhalle ange-
kommen, bekamen die Kinder von den Wanderfreunden ein 
kleines Geschenk. Bei Kaffee und einer wunderbaren Kuchen-
auswahl stärkten sich die kleinen und großen Wanderer! 

Der Erlös von stolzen 500 Euro wurde anteilig an die beiden 
Kindergärten, die Mutter-Kind-Gruppen sowie die Grundschule 
Thalmassing gespendet! DANKE an dieser Stelle an alle Betei-
ligten und vor allem an die Wanderfreunde Thalmassing und 
die vielen KuchenspenderInnen! 

Raffael Parzefall, Bürgermeister Gemeinde Thalmassing

Ferienaktionen der Gemeinde         
Thalmassing

1.8.(Dienstag) und 9.8 (Dienstag) 

Die Wühlmausbande des Obst- und Gartenbauvereins Thalmas-
sing bietet wieder abwechslungsreiches Programm an. Lasst 
euch überraschen! Alle Details folgen! 

17.8.(Donnerstag) und 28.8.2023 (Montag) jeweils ab 10.00 
Uhr Kräuterwanderung mit Silke Müller – Madame Gänseblüm-
chen

Die Kräuterexpertin aus Thalmassing führt durch die Natur und 
zeigt den Kindern die wichtigsten Pflanzen und ihren Nutzen.

Alter: Ab Grundschulalter 
Kosten: 10 Euro
Kontakt und Anmeldung: Rathaus Thalmassing, 09453/9934-0 
oder Gemeinde.Thalmassing@thalmassing.de 
 
31.8.2023 (Donnerstag)
Kurs I von 10.00 -13.00 Uhr und Kurs II von 14.00-17.00Uhr
TaffeTiger® Training mit Dani Knott

TaffeTiger® ist ein polysportives, ganzheitliches und nachhalti-
ges Trainingskonzept, das mit Hilfe von verschiedenen Ballsport-
arten und kindgerechten Fitness- und Entspannungsübungen die 
körperliche und geistige Entwicklung der Kinder fördert, spiele-
risch Verhalten schult und charakterstärkende Werte vermittelt.

Alter: 5-10 Jahre
Kosten: Bei Anmeldung
Kontakt und Anmeldung: 0151/43 12 49 77 oder daniela.
knott@taffetiger.de

6.9 (Mittwoch) und 7.9.2023 (Donnerstag) 
Sweet & Easy – Kinderleicht backen mit Verena Dietz

Zusammen zu backen ist nicht nur lecker, sondern auch ein 
tolles Gemeinschaftserlebnis! Nachdem viele begeisterte Kin-
der am Kurs des Fördervereins der Grundschule teilgenommen 
haben, bietet Verena wieder Kurse für kleine Bäckerinnen und 
Bäcker in den Sommerferien an.

Alter: Ab Grundschulalter
Kosten: 5 Euro
Kontakt und Anmeldung: Rathaus Thalmassing, 09453/9934-0 
oder Gemeinde.Thalmassing@thalmassing.de 
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ENERGIESPAR-
FINANZIERER
Jetzt Heizung erneuern und sparen. 
Mit unserem Modernisierungskredit.
*Mit FuchsKonstant 10, 15, 20 oder Bauspardarlehen. Bei Berechtigung. Es gelten weitere Voraussetzungen.

Blanko-Darlehen 
bis zu 

50.000 €*
einfach und schnell

Jede Finanzierung ist einzigartig. 
Die Heimatexperten in Ihrer Bank vor Ort oder bei Schwäbisch Hall 
beraten Sie zu Fördermöglichkeiten und erstellen für Sie ein 
individuelles Finanzierungskonzept ganz nach Ihren Wünschen 
und Bedürfnissen.
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Aus der Gemeinderatssitzung           
am 27.02.2023

Erlass der Haushaltssatzung für das Jahr 2023

Der Haushalt wurde in der Fraktionssprechersitzung am 
02.02.2023 vorbesprochen.

In der Anlage zur Sitzungsladung erhielten die Gemeinderäte 
die Haushaltssatzung 2023 mit den vorgesehenen Anlagen mit 
der Bitte um Kenntnisnahme und Prüfung. 

Folgende Wortmeldungen ergaben sich:

Biener Hans: Unter Top 5 wird der Zuschuss für Balkonkraft-
werke diskutiert. Falls dies beschlossen wird, haben wir keinen 
Ansatz im Haushalt. Herr Riedl meinte, dies sei richtig. Man 
müsste dann eben den Haushalt noch einmal ändern.

Haase Helmut: Die Haushaltsansätze für das Personal würden 
mittlerweile 19 % des Volumens des Verwaltungshaushaltes be-
tragen. Wir wären aber auch Mitglied in diversen Zweckver-
bänden, so dass die Freie Wählergemeinschaft Sanding eine 
weitere Erhöhung des Personalschlüssels für Verwaltung und 
Bauhof nicht mehr mittragen kann. Soll nach dem Auslernen 
des jetzigen Azubis wieder ein neuer Azubi eingestellt werden? 
Der Vorsitzende antwortete, es sei geplant, die jetzige Azubi 
nach dem Auslernen zu übernehmen, zumal eine Halbtagskraft 
in 2025 ausscheidet. Ob ein neuer Azubi eingestellt werde, 
müsse dann der Gemeinderat entscheiden.

Weiter würde er einen Ansatz für die Aufstellung der Container 
für die Kinderkrippe vermissen. Außerdem stellte er den Ansatz 
für die Miete der Container in 2023 und die Folgejahre in Fra-
ge. Herr Riedl antwortete, es gab im Jahr 2022 einen Ansatz 
von 250.000 Euro für die Anschaffung eines Containers für Mit-
tagsbetreuung. Dieser werde übernommen. Die Deckung der 
Ausgaben könne dann über diesen Haushaltsausgaberest erfol-
gen. Der Ansatz für die Miete 2023 werde angepasst, ebenso 
die Miete für die Folgejahre, wobei Ende 2025 mit dem Umzug 
in das neue Kinderhaus gerechnet wird.

Der Grüngutcontainer außerhalb des Wertstoffhofes kostet uns 
laut Haushalt jährlich 20.000 Euro und mehr. Zeichnet sich hier 
eine Lösung ab? Der Vorsitzende antwortete, es werde an einer 
Lösung gearbeitet, da es sich ja doch um eine Menge Geld 
handle.

Die Verlegung der Glasfaserleitungen würde erhebliche Bau-
stellen mit sich bringen. Wir sollten doch die Befahrung der 
Bürgermeisterkanäle in Sanding gleich mitmachen. Bisher war 
festgelegt, es werde mit Thalmassing begonnen. Bei der Gele-
genheit könne man dann gleich Fahrbahndecken mit erneuern.

Die Feinasphaltierung „Luckenpaint-Nord“ solle bitte bald ge-
macht werden.

Weiter sind 12.000 Euro für Feldwegebau eingeplant. Ist hier 
Luckenpaint-Sanding gemeint. Der Vorsitzende erklärte, dies sei 
ein allgemeiner Ansatz, doch werde dieser Feldweg in der Pri-
orisierung ganz oben stehen.

Der Vorsitzende erklärte weiter, für geplante PV-Anlagen seien 
150.000 Euro für die Feuerwehr und 200.000 Euro für die 
Mehrzweckhalle in 2024 eingeplant. Auch sei der landkreis-
weite Energienutzungsplan nun fertig. Herr Haase fragte nach, 
ob hier der gemeindliche Energienutzungsplan berücksichtigt 
wurde, was der Vorsitzende bestätigte.

Bezüglich der Erneuerung der Weilloher Straße sei wohl für die 
Brücke eine gehobene wasserrechtliche Erlaubnis nötig. Diese 
Maßnahme würde sich also noch ziehen.

Zum Thema Sanierung Multifunktionsplatz fragte Herr Gemein-
derat Matthias Kiendl, ob der Weg zur Bergstraße auch bezu-
schusst würde, was der Vorsitzende verneinte. Derzeit sei nur 
der Multifunktionsplatz zuwendungsfähig. Hierzu laufe auch 
derzeit die Ausschreibung. Eine Vergabe sollte in der nächs-
ten Sitzung stattfinden. Außerdem müsse das Vorhaben „Weg 
zur Bergstraße“ noch geprüft werden, da dadurch keine Be-
einträchtigung des Spielbetriebes des anliegenden Sportplatzes 
erfolgen darf.

Nachrichtlich: Aufgrund einer Programmumstellung können die 
3 im Verwaltungshaushalt geplanten Übernahmen von Haus-
haltsresten nicht erfolgen. Die Kämmerei lässt diese 3 Ansätze 
deshalb verfallen und veranschlagt sie –soweit erforderlich- in 
2023 neu. Dadurch ändern sich auch die Summen. Allerdings 
kann der Fehler bei der Containermiete gleich mit berichtigt 
werden.
 
Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2023 mit 
seinen Anlagen und den dazugehörigen Stellenplan sowie den 
Finanz- und Investitionsplan 2024 - 2026.

Die Haushaltssatzung hat folgenden Inhalt:

Aufgrund der Art. 63 ff.  der Gemeindeordnung erlässt die Ge-
meinde Thalmassing folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2023 wird hiermit festgesetzt. Er schließt

im Verwaltungshaushalt

in Einnahmen und Ausgaben mit 6.751.452,-- Euro

und
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Mühlfeldstraße 2, 93088 Obertraubling
bruder-konrad@sozialstation-obertraubling.de

Sozialstation
Bruder Konrad
Obertraubling

09401 / 62 47

— Ambulante Krankenp� ege
— Kompetente Beratung
— Hauswirtschaftliche Versorgung
— Stundenweise Verhinderungsp� ege
— Häusliche Betreuung
— Beratungsbesuche § 37.3 SGB XI

Kompetente P� ege(dienst)-
leistungen mit Herz

Rufen Sie uns an!
Wir beraten, helfen und engagieren uns für Sie!

Caritas Sozialstation Bruder Konrad Obertraubling
beraten | helfen | engagieren

Sie sind 

Ex-P� egehelfer/in 

P� egefachkraft

Wir stellen 

Sie ein!
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im Vermögenshaushalt

in Einnahmen und Ausgaben mit 2.633.395,-- Euro.

§ 2

Kreditaufnahmen zur Finanzierung von Investitionen und Investi-
tionsförderungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
im Haushalt nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (A)  ..............................................  350 v. H.

 b) für die Grundstücke (B)  ............................... 350 v. H.

2. Gewerbesteuer  .............................................  350 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 700.000,-- 
EURO festgesetzt.

§ 6

Die Ansätze der Gruppierung .5*, werden für übertragbar er-
klärt. Die Ansätze der Gruppierung .4* und .50000-54000, 
sowie die Ansätze der Haushaltsstellen 2110.57000-65600 
werden für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

Gewährung von Zuschüssen für Balkonkraftwerke

Aus der Anlage zur Sitzungsladung konnten die Gemeinde-
ratsmitglieder die Stellungnahme des Energiebeauftragten 
einsehen. Der Vorsitzende meinte, es sei tatsächlich schwer zu 
sagen, was gefördert werden solle. Balkonkraftwerke seien le-
diglich ein Mosaikstein einer möglichen Förderkulisse. 

Folgende Wortmeldungen ergaben sich:

Kiendl Matthias: Wir schaffen nur Ungleichbehandlung. Denen, 
die eine kleine Anlage bauen, gibt man eine Förderung, die 
großen Anlagen werden nicht gefördert.

Probst Peter: Balkonkraftwerke kosten derzeit ca. 600 Euro. 
Das kann sich Jeder leisten. Dafür muss keine Förderung be-
zahlt werden.

Biener Hans: Ein Balkonkraftwerk ist ja auch eher für Mieter ge-
dacht. Allerdings dürfe der Stromzähler nicht rückwärtslaufen. 
Dies gelte es zu vermeiden. Hierfür sollte durch die Förderung 
ein „Zuckerl“ geschaffen werden.

Dozler Christian: Wenn es eine Ungleichbehandlung darstellt, 
wenn wir Balkonkraftwerke fördern, Dachanlagen aber nicht, 
dann fördern wir eben alle Anlagen. 

Vorsitzender: Wenn wir einen Betrag in den Haushalt einstellen, 
müssen wir die Anzahl begrenzen. Probst Peter: Das hat aber 
die Folge, dass Interessierte, wenn Sie auf die Förderung spe-
kulierten dann bis ins neue Jahr warten würden, bis es wieder 
finanzielle Mittel gibt. Ob das die richtige Lösung sei, sei mehr 
als fraglich.

Haase Helmut: Es sollte bei der Förderung nicht nur um Bal-
konanlagen gehen, sondern auch um die Dächer. Er könne 
sich vorstellen, Anlagen mit Batteriespeicher bis zu 10 KW mit 
50 Euro je KW zu fördern. Hierfür könne man einen Topf mit 
100.000 Euro zur Verfügung stellen und im Gegenzug auf den 
Bau einer gemeindlichen PV-Anlage z. B. auf der Mehrzweck-
halle verzichten.

Mulitze Romy: Wenn wir schon Geld ausgeben, sollten wir lie-
ber eigene PV-Anlagen bauen, bevor wir andere fördern.

Haase Helmut: Man müsse aber schon bedenken, dass der Be-
treiber der jeweiligen Anlage nicht nur die Investitionskosten, 
sondern auch Betreiberkosten zu schultern hat.
 
Beschluss:

Die Gemeinde gewährt pro Balkonkraftwerk einen Zuschuss.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen:  3
Nein-Stimmen: 12

Damit ist ein Zuschuss abgelehnt!

Beschluss zu Bürgschaften zur Absicherung der Finanzierung 
des Breitbandausbaus im Gebiet der Laber-Naab Infrastruktur 
GmbH („LNI“)

Die Laber-Naab Infrastruktur GmbH („LNI“) als öffentliche Inf-
rastrukturgesellschaft unterstützt seine 48 ausschließlich öffentli-
chen Gesellschafter beim Auf- und Ausbau von leistungsfähiger 
Telekommunikationsinfrastruktur. Auf Grundlage dessen wurde 
eine Aufgabenübertragungsvereinbarung mit der LNI geschlos-
sen nach der die LNI verschiedene Aufgaben für den Auf- und 
Ausbau der (über)örtlichen Breitbandinfrastruktur für die Ge-
meinde Thalmassing wahrnimmt.

Im Rahmen der Umsetzung des Aufbaus der Breitbandinfrastruk-
tur wurden für das Gesamtgebiet der LNI-Fördermittel über das 
Bundesförderprogramm Gigabit („graue Flecken“) beantragt. 

Insgesamt wurden Bundesfördermittel in Höhe von insgesamt 
109.180.000,00 EUR für die drei Ausbaucluster des LNI-Ge-
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Metallbau und Werbetechnik 

Metallbau

www.stadlermetallbau.de

stadler-metallbau@t-online.de

Terrassenüberdachungen

Vordächer, Carports

Sichtschutzwände

Hoftore

Schilder, Banner, Digitaldruck

Aufkleber, Fotodruck

Glasdekor

Klaus Stadler

Metallbaumeister

Sandstraße 3

93107 Thalmassing / Obersanding
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bietes im Betreibermodell nach Nr. 3.2 der über das Bundesför-
derprogramm Gigabit genehmigt. Für den Cluster Süd, in dem 
sich Ihre Kommune befindet, wurden mit dem Zuwendungsbe-
scheiden des Bundes vom 06.12.2022 Bundesfördermittel in 
Höhe von 33.430.000,00 EUR bewilligt. 

Des Weiteren wurden mit der Kofinanzierung durch den Frei-
staat Bayern Landesfördermittel für die drei Ausbaucluster des 
LNI-Gebietes in Höhe von insgesamt 85.518.000,00 EUR 
genehmigt. Für den Cluster Süd, in dem sich Ihre Kommune 
befindet, wurden mit dem Zuwendungsbescheid des Freistaa-
tes Bayerns vom 22.12.2022 Landesfördermittel in Höhe von 
25.838.000,00 EUR bewilligt. 

Auf der Gesellschafterversammlung am 8. Dezember 2022 
wurde die Finanzierung des Gigabit-Ausbauprogramms im 
Rahmen eines Gesellschafterbeschlusses aufgestellt (Die Finan-
zierung des Breitbandausbaus im LNI-Gebiet erfolgt sowohl aus 
Fördermitteln des Bundes und des Landes und eines Eigenan-
teils jeder Kommune. Im Rahmen der Bundes- und Landeszu-
schüsse ab Mitte 2024 bis 2027 muss die LNI aufgrund der 
Zwischenfinanzierung bzw. der Unterdeckung, die durch den 
Sicherheitseinbehalt entsteht, Darlehen in Höhe von bis zu 35 
Millionen Euro aufnehmen. Dies entspricht ca. 20 Prozent der 
Gesamtkosten. Diese Darlehen sollen durch Ausfallbürgschaften 
der 45 sich am aktuellen Förderverfahren beteiligenden Kom-
munen abgesichert werden, wobei sich die Gesamthöhe auf 
die 45 Gesellschafter der LNI in der Weise verteilt, dass jede 
Kommune eine Ausfallbürgschaft von 20 Prozent bezogen auf 
die Gesamtkosten der jeweiligen Kommune übernimmt.

Die inhaltliche Ausgestaltung der Ausfallbürgschaften erfolgt 
anhand der geltenden gesetzlichen und sonstigen im Freistaat 
Bayern geltenden Bestimmungen.

Der Vorsitzende informierte, dass sich die Verwaltung an die 
Kommunalaufsicht gewandt hat, da es sich um ein kreditähn-
liches Rechtsgeschäft handelt. Hier hätte man die Antwort er-
halten, man könne momentan ohnehin nur das grundsätzliche 
O. K. zu einer Ausfallbürgschaft geben und nicht die Bürgschaft 
selbst beschließen, da ja die zu Grunde liegende Bürgschafts-
urkunde noch nicht vorliegt, diese aber für die Genehmigung 
erforderlich sei.

Englbrecht Mathias fragte, ob wir uns schon in der Angebot-
sphase befänden, was der Vorsitzende verneinte. Es wurde 
nochmals aufgezeigt, dass der Eigenanteil 680.000 Euro wä-
ren, die Bürgschaft aber über 1,36 Mio. Euro gehe.
 
Beschluss:

Vor diesem Hintergrund beschließt die Gemeinde Thalmassing 
folgendes:

1. Die Gemeinde Thalmassing genehmigt den im Rahmen der 
Gesellschafterversammlung vom 8. Dezember 2022 gefass-

ten Gesellschafterbeschluss zur Finanzierung des Gigabit-
Ausbauprogramms.

2. Die Gemeinde Thalmassing beschließt die Übernahme einer 
Ausfallbürgschaft für die LNI zur Besicherung der im Rah-
men des Breitbandausbaus erforderlichen Darlehen der LNI 
bis zu einer Höhe von 1.360.000,00 EUR. Es handelt sich 
hier um 20% Prozent bezogen auf die Gesamtkosten der 
Gemeinde Thalmassing.

3. Die Gemeinde Thalmassing fasst den Beschluss unter Ziffer 
2 unter dem Vorbehalt der Genehmigung der Rechtsaufsicht.

Aus der Gemeinderatssitzung           
am 20.03.2023

Stellungnahme der Verwaltung zum öffentlichen Teil des Rech-
nungsprüfungsberichts für das Jahr 2021

Aufgeworfene Fragen der örtlichen Rechnungsprüfung 2021 
am 29.11.2022 und Stellungnahmen hierzu:

Die lfd. Nr. 1 wird wegen Nennung von Namen Zahlungspflich-
tiger im nichtöffentlichen Teil behandelt.

2. Bei der Anschaffung neuer Büromöbel (neues Büro wegen 
Datenschutz) wurde vom Rechnungsprüfungsausschuss nachge-
fragt, ob da 3 Angebote eingeholt wurden. Gesamtbetrag Euro 
8.309,91.

Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Ja, es wurden Angebote eingeholt, jedoch hatte nur ein Anbie-
ter die bisherige Einrichtungslinie noch im Programm, sodass 
zur passenden Ergänzung nur ein Angebot in Frage kam. Zu-
künftig wird man ohnehin eine neue Linie auswählen müssen, 
auch wenn diese dann abweichend zur bisherigen Möblierung 
ist. 

3. Bei den AO Nr. 1532 und 1534 wurde nachgefragt, ob 
die Einhebel-Waschtischarmatur Kinderhaus Bonifaz-Wimmer 
schon kaputtgegangen ist und warum dann nicht auf Gewähr-
leistung ausgetauscht wurde? Einzug in den Kindergarten war 
2019 und 2021 schon eine neue Waschtischarmatur?

Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Die Einhebel-Waschtischarmatur im Bonifaz-Wimmer-Kinder-
haus war undicht und es trat Wasser aus, so dass hier ein wei-
terer Schaden am Mobiliar durch das herunterfließende Wasser 
verhindert werden musste. Die Qualität ist leider nicht mehr wie 
sie einst schon mal war. Die Firma hätte den Schaden zwar 
zeitnah behoben (drauffolgende Woche), bis dahin wären al-
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lerdings eventuelle Folgeschäden am Mobiliar entstanden. Eine 
zusätzliche Expressbeauftragung kostet mittlerweile ca. 200 
Euro Netto extra. Deshalb wurde die Armatur selbst beschafft 
und durch den Bauhof eingebaut.

4. Vom Rechnungsprüfungsausschuss wurde festgestellt, dass 
die Schule bei größeren Anschaffungen die Gemeinde involvie-
ren sollte, damit die Gemeinde Ausschreibungen erstellen kann, 
oder Angebote einholen kann. Auch sollte auf den Rechnungen 
genauere Details immer angegeben werden, wofür diese An-
schaffungen benötigt werden.

Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Die Schulleitung wurde bereits 2021 aufgefordert, dass bei al-
len Anschaffungen zuerst die Gemeinde informiert wird. Wir 
werden die Schule nochmals darauf aufmerksam machen.

5. Mit der AO Nr. 1173 wurden 5 Schlüssel für die MZH nach-
bestellt. Der RPA wollte wissen, ob wir eine Schlüsselverlustver-
sicherung haben? Sollte jemand den Schlüssel verlieren ist es 
normal bei der privaten Haftpflichtversicherung mit dabei, aber 
besser wäre eine Versicherung.

Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Die Gemeinde hat keine separate Schlüsselversicherung, eben 
aus dem Grund, dass der Verlust des Schlüssels normal mit der 
privaten Haftpflichtversicherung abgedeckt ist. Mit den ausge-
gebenen Schlüsseln soll sorgfältig umgegangen und den Leuten 
ein gewisses Maß an Eigenverantwortung durch die Gemeinde 
nicht abgesprochen werden. 

Ob es eine pauschale Schlüsselverlustversicherung gibt, muss 
noch eruiert werden. Auch der Verwaltungsaufwand und die 
Bearbeitung bei Verlust des Schlüssels wird dadurch erhöht.

6. Vom RPA wurde angemerkt, dass für die Grüngutcontainer 
am Wertstoffhof (außerhalb von der Einzäunung) ein Schild an-
gebracht werden sollte, dass während der Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes das Grüngut in den Wertstoffhof reingefahren 
werden sollte und am besten die Container während der Öff-
nungszeiten zugedeckt oder abgeschlossen werden. Es sollte 
auch nochmal in den Gemeindenachrichten veröffentlicht wer-
den, da es die Leute nicht wissen und auch die Bürger darauf 
hinweisen, dass hier jährlich Kosten von 22.000,00 Euro anfal-
len für die Entleerung der Container.

Stellungnahme der Verwaltung/des 1. Bürgermeisters hierzu:

Dieser Punkt ist absolut berechtigt. Es werden Maßnahmen 
ergriffen. Es wurde an die Verwaltung weitergeleitet, Bericht 
Homepage, Gemeindeblatt, Schild anbringen.

7. Bei der AO Nr. 948 wurde der Sicherheits-Standardbriefkas-
ten für das Rathaus angeschafft von 2.989,00 Euro. Die Prüfer 
sind der Meinung, dass dieser sehr teuer ist, ob man den nicht 
günstiger anschaffen hätte können. Wurden Angebote einge-
holt?

Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Von unserer Datenschutzsachbearbeiterin im Haus wurde in 
Übereinstimmung mit der gemeinsamen Datenschutzbeauftrag-
ten beim Landratsamt Regensburg ein Briefkasten gefordert, der 
dem Datenschutz genüge tut. Dieser sollte so konzipiert sein, 
dass problemlos ein DIN A4-Ordner eingeworfen werden kann. 
Es wurden drei Angebote im Internet verglichen und der güns-
tigste bestellt. 

8. Die AO Nr. 840 und 841 sind Rechnungen über 8 Obstbäu-
me und 100 Sträucher über einen Betrag von 4.198,68 Euro 
von Wallbepflanzung Baugebiet Süd III. Es wurde nachgefragt, 
warum von solchen Projekten der Gemeinderat nicht informiert 
wird. Es sind doch erheblich hohe Kosten.

Stellungnahme des 1. Bürgermeisters hierzu:

Diese Maßnahme erfolgte im Zuge einer Umsetzung eines Grü-
nordnungsplans und wir wurden bereits 2018 vom Landratsamt 
aufgefordert, diesen umzusetzen.

9. Da es mit der Betriebskostenrechnung für das Kinderhaus 
Bonifaz-Wimmer immer wieder zu fehlenden Belegen und feh-
lenden Informationen kommt, wurde nachgefragt wie es mit 
der Abrechnung vom Kindergarten St. Nikolaus aussieht. Es 
fährt von der Verwaltung jährlich die Frau Englbrecht und Herr 
Riedl oder der 1. Bürgermeister Herr Parzefall zum Prüfen nach 
Regensburg in die Diakonie und es wurden noch nie Unstim-
migkeiten festgestellt. Ein Rechnungsprüfer merkte an, dass es 
evtl. sinnvoll wäre, wenn direkt jemand mal vom Rechnungsprü-
fungsausschuss mit in die Diakonie hinfahren sollte.

Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Zur Rechnungsprüfung Kindergarten St. Nikolaus in die Dia-
konie kann jederzeit ein Mitglied des Rechnungsprüfungsaus-
schusses mit Frau Englbrecht fahren.

10. Bei der AO Nr. 1621 wurde Frostschutz geliefert über 
2.902,41 Euro und angegeben wurde „Feldweg Wegebau in 
Wolkering“. Der Rechnungsprüfungsausschuss möchte wissen 
um welchen Feldweg es sich genau handelt. Bei den Rechnun-
gen bitte immer genaue Angaben draufschreiben.

Stellungnahme des 1. Bürgermeisters hierzu:

Es handelt sich um jene Feldwege, die von den Starkregener-
eignissen betroffen waren. Sie alle lagen nördlich in Richtung 
ehemaliger Truppenübungsplatz, zwischen GVS Wolkering-Ge-
belkofen und Autobahn. Zukünftig werden auf den Rechnungen 
genauere Angaben schriftlich vermerkt.

11. Es wurde angemerkt, dass am Friedhof auch während des 
Tages die Lampen leuchten, dass müsste doch nicht sein, wer 
trägt hierfür die Stromkosten?
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Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Nach Rücksprache mit der Kasse wird für die Beleuchtung am 
Friedhof nichts von der Gemeindekasse abgebucht und lt. den 
Unterlagen besteht auch kein Vertrag seitens E.ON.

12. Bei der AO Nr. 1623 wurde der Sockel am Rathaus neu 
aufbereitet und gestrichen. Ein Mitglied von Rechnungsprü-
fungsausschuss teile mit, das der Sockel beim Aufgang Treppe 
schon wieder abblättert nach gerade mal einem Jahr.

Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Leider ist das Mauerwerk sehr feucht und es muss eine Trock-
nung erfolgen. Ein Spezialanstrich brachte leider keine Verbes-
serung.

13. Von der gleichen Firma wurde auch die Außenfassade sa-
niert. Es war auch ein Hagelschaden auf der Nord- und West-
seite des Rathauses. Wir haben von der Versicherung einen Be-
trag in Höhe von Euro 3.790,15 erhalten die Rechnung betrug 
aber 6.842,50 Euro. Lt. Anlagen wurde ein Sachverständiger 
hinzugezogen, liegt aber kein Gutachten vor. Bitte Schreiben 
vom Sachverständigen noch vorlegen.

Stellungnahme des 1. Bürgermeisters hierzu:

Die Rechnung übersteigt die Versicherungsleistung, jedoch ist 
der ganze Umfang nötig, um die Übergänge zur Fassade aus-
zugleichen. Die beiden kompletten Wände mit Hagelschäden 
wurden neu gestrichen. Damit ist das Gesamtbild der Fassade 
wieder erneuert und nicht nur die Hagelschäden behoben wor-
den. Das Gutachten liegt aber anbei.

14. Es wurde auch noch angemerkt, dass die Telefonkosten Bau-
hof sehr hoch sind. Es sind 5 Bauhofmitarbeiter und es fallen 
monatliche ca. 50,00 Euro pro Mitarbeiter an. Evtl. neue Han-
dyverträge abschließen von Congstar o. ä.

Stellungnahme der Verwaltung hierzu:

Eine Umstellung der Telefontarife für die Mitarbeiter des Bau-
hofs ist derzeit nicht umsetzbar. Nach Anfrage bei der Telekom 
haben alle Verträge momentan noch eine Laufzeit. Sobald eine 
Änderung möglich ist, wird die Gemeinde informiert. 

Der jetzige Tarif ist der derzeit günstigste Tarif bei der Telekom 
und deshalb relativ hoch, weil ein Internetzugang mit dabei ist. 
Dieser ist notwendig, damit z.B. die Mitarbeiter selbst Sachen 
nachschauen können und nicht jeweils dazu ins Rathaus kom-
men müssen oder um Bilder ins Rathaus zu schicken, welche 
im Gemeindegebiet aufgenommen werden. Abgesehen davon 
war für die Stempeluhr im Bauhof ein Internetanschluss und eine 
Firewall notwendig, der die Daten ins Rathaus sendet.

Die Verwaltung wird aber noch Angebote von mindestens zwei 
anderen Anbietern einholen, wobei es bei Congstar jedoch so 
ist, dass der Anbieter nur für Privatkunden ist und nicht für Ge-
schäftskunden.

Der Gemeinderat wird um Meinung gebeten, wie künftig grund-
sätzlich verfahren werden soll, sobald eine Umstellung von Sei-
ten der Telekom möglich wäre. 

Info: Die Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung 2021 
findet in der nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzung statt, 
da diese beiden Punkte in der öffentlichen Sitzung erfolgen müs-
sen, es aber in dieser Sitzung auch im nichtöffentlichen Teil ein 
Punkt zu behandeln ist.

Von den Gemeinderäten gab es folgende Anmerkungen zu den 
einzelnen Punkten:

Zu Nr. 5.:

Matthias Kiendl merkte an, man solle Schlüssel nur ausgeben, 
wenn der Antragstellende auch eine Verlustversicherung vor-
weisen könne. Der Vorsitzende erwiderte, dies wäre schlecht 
durch uns zu überblicken. Meist ist dies so, dass jeder Verein 
eine bestimmte Menge an Schlüsseln bekommt und diese dann 
selbst an Mitglieder ausgibt. Peter Probst fragte an, bis zu wel-
cher Höhe ein Schutz vorliegen muss. Der Vorsitzende meinte, 
hierzu gäbe es derzeit keine Größe. Man kam ohne Beschluss 
überein, die Verwaltung solle die Ausgabe besser kontrollieren 
bzw. mit den Vereinen zum Thema machen.

Zu Nr. 11: 

Irmgard Reis merkte an, Sie hätte gedacht, die Kosten wären 
zur Hälfte von der Gemeinde und zur Hälfte durch die Kirche 
zu bezahlen.

Zu Nr. 12:

Dietmar Breu meinte, früher war die Treppe nicht direkt an der 
Hauswand verlaufen, sondern es hätte zwischendrin eine Rin-
ne gegeben. Die sei aber bei der damaligen Sanierung des 
Rathauses weggefallen. Mathias Englbrecht merkte an, früher 
wäre die Treppe auch durch Pflöcke gesichert gewesen, um 
nicht nach unten „zu gehen“.

Zu 14:

Matthias Kiendl merkte an, man dürfe nicht nur darauf gehen, 
ob ein Tarif günstig ist, sondern vielmehr auch den Empfang in 
den Mittelpunkt stellen.

Benennung Informationssicherheitsbeauftragter (ISB) und Infor-
mationssicherheitskoordinator (ISK)

1. Benennung

Der Informationssicherheitsbeauftragte (ISB) gewährleistet, dass 
die IT-Systeme der Organisation jederzeit angemessen geschützt 
sind und somit das angestrebte Niveau in der Datensicherheit 
sowie Informationssicherheit erreicht und aufrechterhalten wird.
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Mathias Schreiner 09453 / 998569 aue1985@hotmail.de
Alexander Hermann 0160 / 8373014 Stettla@t-online.de

Andreas Brey 0160 / 97837521

0151 / 28844077
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Zur örtlichen Informationssicherheitskoordination und zur Ab-
wesenheitsvertretung des ISB ist Markus Meister als ISK zu be-
nennen. Sowohl der ISB als auch der ISK sind eingearbeitet 
und haben ausreichend Ressourcen zur Wahrnehmung der 
Aufgaben.

2. Verantwortlichkeiten und Aufgaben des ISB

Der ISB ist zuständig für alle Belange der Informationssicherheit 
innerhalb der Gemeinde Thalmassing. Der ISB unterstützt die 
Leitungsebene bei deren Aufgaben bezüglich der Informations-
sicherheit. 

Der ISB

– stimmt die Informationssicherheitsziele mit den Zielen von der 
Gemeinde Thalmassing ab.

– erstellt die Leitlinie zur Informationssicherheit und stimmt diese 
mit der Leitungsebene ab. 

– stellt sicher, dass die abgestimmte Leitlinie zur Informationssi-
cherheit allen Beschäftigten der Gemeinde Thalmassing be-
kannt gegeben wird.

– kümmert sich um Aufbau, Betrieb und Weiterentwicklung der 
Informationssicherheitsorganisation.

– erstellt und schreibt das Informationssicherheitskonzept fort 
und passt dieses auch an neue gesetzliche Gegebenheiten 
an.

– berät die Leitungsebene in allen Fragen der Informationssi-
cherheit.

– berichtet relevante Vorkommnisse, die die Informationssicher-
heit betreffen, an die Leitungsebene.

– berichtet der Leitungsebene regelmäßig über den aktuellen 
Stand der Informationssicherheit im Unternehmen.

– stellt den notwendigen Informationsfluss für das Informations-
sicherheitsmanagement sicher (z. B. durch Berichtswesen, 
Dokumentation).

– stellt sicher, dass die Informationssicherheitsmaßnahmen in-
klusive der Zugriffsregelungen aktuell, aussagekräftig und 
nachvollziehbar dokumentiert werden.

– initiiert und kontrolliert die Umsetzung von Informationssicher-
heitsmaßnahmen.

– koordiniert zielgruppenorientierte Sensibilisierungs- und 
Schulungsmaßnahmen zum Thema Informationssicherheit.

– bindet alle Beschäftigten der Gemeinde Thalmassing in den 
Informationssicherheitsprozess und in die Notfallvorsorge 
ein.

– übernimmt die Leitung der Analyse und Nachbearbeitung 
von Informationssicherheitsvorfällen.

– arbeitet mit anderen Beauftragten aus dem Gebiet der (Infor-
mations-) Sicherheit zusammen.

Der ISK:

Der Informationssicherheits-Koordinator (ISK) unterstützt den ISB 
bei der Aufgabenerfüllung. Er fungiert als erster Ansprechpart-
ner für die Mitarbeiter der Gemeinde Thalmassing bei Fragen 
zur Informationssicherheit und ist die Abwesenheitsvertretung 
des ISB.

Die Umsetzung der notwendigen Informationssicherheits-Maß-
nahmen der Gemeinde Thalmassing werden durch den ISK ab-
gestimmt und organisiert.

3. Befugnisse/Kompetenzen

Des ISB (und ISK)

– ist in allen für die Informationssicherheit relevanten Themen 
zu informieren (sowohl auf Nachfrage als auch unaufgefor-
dert).

– hat direktes Vortragsrecht gegenüber der Leitungsebene (spe-
ziell Bürgermeister*in).

– hat Zutrittsrecht zu allen Bereichen, in denen Informations-
technik eingesetzt wird und damit zusammenhängende Daten 
verarbeitet werden und zu allen Bereichen, in denen relevan-
te Geschäftsprozesse und Informationen bearbeitet werden.

– führt IT-Prüfungen im Themenbereich der Informationssicher-
heit durch bzw. veranlasst IT-Prüfungen durch unabhängige 
Dritte und überprüft so das aktuelle Informationssicherheitsni-
veau in seinem Aufgabenbereich.

Vorhaben und Änderungen, die die Informationssicherheit 
berühren können (z. B. neue IT-Projekte, Änderungen der IT-
Infrastruktur, Änderungen von Rahmenbedingungen mit Auswir-
kungen auf die Informationssicherheit, …) müssen frühzeitig mit 
dem Informationssicherheitsbeauftragten abgestimmt werden.
 
Beschluss:

Herr Robert Hirschberger von der Realsteuerstelle Regensburg 
wird zum Informationssicherheitsbeauftragten (ISB) benannt.

Herr Markus Meister wird zum Informationskoordinator (ISK) 
ernannt.

Änderung § 35 der Friedhofs- und Bestattungssatzung

Die Praxis hat gezeigt, dass es bei der aktuellen Friedhofs- und 
Bestattungssatzung bezüglich der Leichenhausbenutzung gem. 
§ 35 Diskrepanzen in der Auslegung gibt.

1. Es kam vor, dass jemand meinte, dass es sich bei einer Urne 
um keine Leiche handelt und deshalb kein Leichenhausbe-
nutzungszwang vorliegt.

2. Die Leichenhausbenutzung wurde zu umgehen versucht, in-
dem die Urne nur vor der Leichenhalle abgestellt wurde und 
somit die Leichenhalle nicht benutzt wurde.

3. In den Fällen des § 35 Abs. 2 ist nicht klar, ob die Ausnah-
me sich nur auf eine spätere Anlieferung bezieht oder ob in 
diesen Fällen gar keine Leichenhausbenutzung erforderlich 
ist.

Daher wird, um Rechtssicherheit zu schaffen, folgende Ände-
rung vorgeschlagen:
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Neutraubling 

Sudetenstraße 8  -  93073 Neutraubling 
Tel. (0 94 01) 20 04  -  Fax 33 34 

Prüfeninger Str. 35  -  93049 Regensburg

Regensburg

Tel. (09 41) 20 82 999

Web: www.bestattungen-abschied.info

Email: info@bestattungen-abschied.info

Bestattermeisterbetrieb

Christian Handl
Bestattermeister

Roswitha Handl
Trauerbegleiterin

Unser Familienbetrieb ist im Trauerfall Tag und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen erreichbar!
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Statt dem bisherigen Wortlaut:

§ 35 Leichenhausbenutzungszwang

(1) Jede Leiche ist spätestens 24 Stunden vor der Bestattung in 
das gemeindliche Leichenhaus zu verbringen. 

(2) Dies gilt nicht, wenn

a) der Tod in einer Anstalt (z. B. Krankenhaus, Klinik, Alten- 
bzw. Pflegeheim u. a.) eingetreten ist und dort ein geeigne-
ter Raum für die Aufbewahrung der Leiche vorhanden ist,

b) die Leiche zum Zwecke der Überführung an einen auswärti-
gen Bestattungsort zur früheren Einsargung freigegeben und 
innerhalb einer Frist von 24 Stunden überführt wird,

c) die Leiche in einem privaten Krematorium verbrannt werden 
soll und sichergestellt ist, dass die Voraussetzungen des § 
17 BestV vom Träger der Bestattungsanlage geprüft wer-
den.

 
Beschluss:

§ 35 Leichenhausbenutzungszwang

Jede Leiche bzw. jede Urne, die im Friedhof Thalmassing be-
stattet werden soll, ist spätestens 24 Stunden vor der Bestattung 
in das gemeindliche Leichenhaus im Friedhof Thalmassing zu 
verbringen. 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung Landkreis Regensburg-Süd 
sucht zur Unterstützung des Teams 

zum 01. September 2024
 
eine/n Auszubildende/n (m/w/d) zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 
 

Wir erwarten:
– einen sehr guten quali�zierenden Hauptschulabschluss, einen guten Realschulabschluss oder einen 

gleichwertigen Abschluss
– Interesse an diesem Beruf mit einer anspruchsvollen und abwechslungsreichen Berufsausbildung 
– technisches Verständnis sowie Gründlichkeit und logisches Denkvermögen
– ein freundliches und kommunikatives Auftreten im Umgang mit Kunden, Kolleginnen und Kollegen
– Teamfähigkeit und Lernbereitschaft

Wir bieten:
– eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Übernahmechancen in ein unbefristetes Arbeits-

verhältnis nach der Ausbildung mit Bezahlung nach Tarifvertrag für Versorgerbetriebe (TV-V) mit vollem 13. 
Monatsgehalt

– eine fachgerechte, zukunftsorientierte Berufsausbildung in einem modernen Kommunalunternehmen im 
dynamischen und kollegialen Team

– die monatliche Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag TVAöD-BBiG 
 und die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes nach TVAöD

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 07.07.2023. 

Bitte nutzen Sie vorzugsweise die Möglichkeit per Mail an: 
peter.obermeier@wzv-regensburg.de 
oder sende uns die vollständigen Bewerbungsunterlagen an den
Zweckverband zur Wasserversorgung Landkreis Regensburg-Süd,
Aukofener Straße 17, 93098 Mintraching

Bewerber und Bewerberinnen mit einer Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Etwaige Bewerbungs- und Reisekosten werden vom Zweckverband nicht erstattet.
Für telefonische Auskünfte steht Herr Obermeier zur Verfügung: Tel. 09406/9410-17
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„Tag der offenen Tür“ am Amt für                                                      
Ländliche Entwicklung Oberpfalz am 18. Juni 

Tirschenreuth. Vor genau zehn Jahren ist das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberpfalz von Regensburg nach Tirschen-
reuth umgezogen: Dieses Jubiläum wird mit einem „Tag der offenen Tür“ am Sonntag, 18. Juni 2023, von 10 bis 16 Uhr 
gefeiert. Dazu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Die Schirmherrschaft hat der Bayeri-
sche Ministerpräsident Dr. Markus Söder übernommen. Begrüßt werden kann zum „Tag der offenen Tür“ der Bayerische 
Staatsminister der Finanzen und für die Heimat Albert Füracker. Auch die direkten Nachbarn des ALE Oberpfalz von der 
Polizeiinspektion Tirschenreuth werden sich an diesem Tag aktiv einbringen. 

Unter dem Motto „Gemeinsam gestalten“ wird anhand vieler Beispiele die gesamte Bandbreite der Ländlichen Entwicklung 
dargestellt und auf die positiven Auswirkungen für alle sieben Oberpfälzer Landkreise aufmerksam gemacht. Führungen 
durch das Haus werden angeboten und auch Vermessungsvorführungen sind geplant. Für ein abwechslungsreiches kulina-
risches Angebot sorgen die HeimatUnternehmer und Kleinstunternehmer aus der Oberpfalz – allesamt Kooperations- und 
Projektpartner des ALE Oberpfalz – auf dem „Marktplatz am Parkplatz“. 

Freuen dürfen sich die kleinen und großen Gäste auf Attraktionen wie beispielsweise den Close-Up-Zauberer Marco Knott, 
ein Polizei-Puppentheater sowie ein Kinderprogramm mit Hüpfburg und Kinderschminken. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgen die „Hulzstoussboum“ aus Waldthurn. Parkplätze sind bei den benachbarten Firmen in der Falkenberger Straße 
vorhanden. Weitere Informationen gibt es unter www.landentwicklung.bayern.de/oberpfalz.

 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz lädt am 18. 
Juni 2023 zum „Tag der offenen Tür“ nach Tirschenreuth 
ein.
Foto: Stefan Neumann, ALE Oberpfalz 

V.i.S.d.P. Holger Stiegler, Falkenberger Straße 4, 
95643 Tirschenreuth, 
Tel. 09631 7920-123, Fax -601, pressestelle@
ale-opf.bayern.de, www.landentwicklung.bay-
ern.de

Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz

„Tag der offenen Tür“ am Amt für                                                      
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Wild'n Hof
93107 Wolkering 
Ortsausfahrt Richtung  
Bad Abbach

Wild'n Hof
93107 Wolkering
Ortsausfahrt Richtung Ortsausfahrt Richtung Ortsausfahrt Richtung Ortsausfahrt Richtung Ortsausfahrt Richtung 
Bad AbbachBad AbbachBad AbbachBad AbbachBad AbbachBad Abbach

GEÖFFNET!
Frische Bio-Rohmilch rund um 

zumdie Uhr Selbstzapfen

Karin, Antonia und Johannes Wild · Talstraße 24 · 93107 Wolkering · Mobil 0175/5861065 · wild.family@t-online.de · facebook.com/BioMilchhaislamWildnHof

DURCHGEHEND

 facebook.com/BioMilchhaislamWildnHof

PRAXIS AM RING
Krankengymnastik für Groß und Klein

Lymphdrainage und Massage

Unser 
Gesundheits-Angebot

• Krankengymnastik / Physiotherapie

• Krankengymnastik - ZNS bei neurologischen Erkran-

kungen z.B.: Schlaganfall, MS, Parkinson, Querschnitt 

- Bobath / PNF

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Massagen

• Atemtherapie, auch nach COVID

Ringstraße 16a
93107 Thalmassing

Tel. 09453 - 99 90 155

3x 20 Minuten Massagen 
55.-€

• Beckenbodentherapie

• Therapie bei Schwindel

• Nachbehandlung bei Amputation

• Krankengymnastik für Tumor- und Palliativpatienten

• Schlingentischbehandlung

• Fußreflextherapie

• Fango-, Heißluft- und Eis-Therapie

• HAUSBESUCHE
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Pressemitteilung
Regensburg, 11. April 2023

Landratsamt Regensburg / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Altmühlstr. 3 / 93059 Regensburg
Pressesprecher: Hans Fichtl / Tel.: 0941 4009-276
E-Mail: pressestelle@lra-regensburg.de
Internet: www.landkreis-regensburg.de

Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970: Führerschein-Pflichtumtausch endet am 19. Januar 2024
Regensburg (RL). Um das Antragsaufkommen zu entzerren, weist das Landratsamt Regensburg bereits jetzt schon auf den 
nächsten Termin für den Pflichtumtausch der Papierführerscheine hin. Alle Landkreisbürgerinnen und -bürger der Geburtsjahr-
gänge 1965 bis 1970 müssen bis 19. Januar 2024 ihre Papierführerscheine (grau/rosa) umtauschen. Hintergrund ist, dass der 
Bundesrat im Jahr 2019 zur Umsetzung einer EU-Richtlinie den gestaffelten Umtausch von Führerscheinen beschlossen hat. 
Damit soll sichergestellt werden, dass EU-weit bis 2033 alle Führerscheine sowohl fälschungssicher als auch einheitlich sind. 
Für den Umtausch gibt es deutschlandweit einen Stufenplan, damit die Behörden nicht überlastet und Wartezeiten vermieden 
werden können. 

Wer wann seinen Führerschein umtauschen muss, hängt zunächst vom Ausstellungsdatum des Führerscheindokuments ab. Die 
Umtauschfrist 19. Januar 2024 gilt für alle Führerscheine, die bis 31.12.1998 ausgestellt worden sind (also Papierführerscheine in 
grau oder rosa), aber nur für die Führerscheininhaber der Jahrgänge 1965 bis 1970. Wer bereits einen Scheckkartenführerschein 
(ausgestellt zwischen 1.1.1999 und 18.1.2013) besitzt, muss jetzt noch nicht verpflichtend umtauschen. Hier sieht der Stufen-
plan die erste Umtauschfrist für den 19. Januar 2026 vor, und zwar für die Scheckkartenführerscheine der Ausstellungsjahre 
1999 bis 2001. 

Was ist zu tun?
Wer als Papierführerschein-Inhaber der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 noch umtauschen muss, sollte bei der Führerschein-
stelle des Landratsamtes bis spätestens 19. Januar 2024 einen entsprechenden Antrag stellen. Entweder persönlich (Öffnungs-
zeiten: Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 11.30 Uhr und von  13 bis 15 Uhr, Donnerstag von 7.30 bis 11.30 Uhr und von 13 bis 
17 Uhr, Freitag von 7.30 bis 11.30 Uhr) oder online unter https://www.landkreis-regensburg.de/buergerservice/auto-verkehr/
fuehrerscheinstelle/?pflichtumtausch-fuer-unbefristete-fuehrerscheine&orga=161092. Es muss vorab kein Termin vereinbart 
werden. Wer Wartezeiten vermeiden will, kann unter https://landratsamt-regensburg.flexappoint.de/#/ einen Termin buchen.

Umtausch ist verpflichtend
Nach Ablauf der Umtauschfrist verliert der alte Führerschein seine Gültigkeit. Wer mit dem alten Führerschein weiterfährt, ris-
kiert ein Verwarnungsgeld. Eine Gesundheits- oder sonstige Prüfung ist mit dem Pflichtumtausch nicht verbunden – es handelt 
sich somit lediglich um einen verwaltungstechnischen Umtausch. Die alten Fahrberechtigungen werden in die neuen Fahrer-
laubnisklassen umgeschrieben.

Der neu ausgestellte Führerschein wird auf 15 Jahre befristet. Wichtig ist die Unterscheidung, dass die Fahrerlaubnis selbst – 
also die mit der Führerscheinprüfung erhaltene Berechtigung zum Führen eines Fahrzeugs – weiterhin unbefristet gilt. Nur das 
Führerscheindokument muss nach den 15 Jahren wieder neu ausgestellt werden. 

In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass sich unabhängig vom Umtausch des Führerscheins bereits mit Einfüh-
rung der neuen Fahrerlaubnisklassen im Jahr 1999 bei den Fahrerlaubnissen für LKW und Busse (und entsprechende Kombina-
tionen) Änderungen im Hinblick auf die Geltungsdauer ergeben haben.

Welche Unterlagen sind notwendig?
Notwendige Unterlagen für den Umtausch sind der Reisepass oder Personalausweis, ein ausgefülltes Antragsformular, der alte 
Führerschein sowie ein aktuelles biometrisches Passfoto. Wurde der alte Papierführerschein nicht bei der aktuellen Wohnsitz-
behörde ausgestellt, dann muss eine sogenannte Karteikartenabschrift bei der Behörde beantragt werden, die den Führer-
schein ursprünglich ausgestellt hat. Der Umtausch kostet etwa 25 Euro, hinzu kommen die Kosten für das biometrische Foto.

Freiwilliger Umtausch ist jederzeit möglich
Führerscheininhaber (Papier- oder Scheckkartenführerscheine), die nach dem Stufenplan jetzt noch nicht umtauschen müssen, 
dies aber wollen, können dies jederzeit tun. 

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.landkreis-regensburg.de/buergerservice/auto-verkehr/fuehrerscheinstelle
/?pflichtumtausch-fuer-unbefristete-fuehrerscheine&orga=161092

Allgemeine Informationen zum Führerscheinumtausch finden Sie auch auf der Homepage des Bundesministeriums für 
Digitales und Verkehr unter https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/StV/Strassenverkehr/pflichtumtausch-von-
fuehrerscheinen.html
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Schlafen wie im 5-Sterne-Hotel
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Empfang im Rathaus

Der Schützenverein „Gemütlichkeit Luckenpaint“ trug sich als 
Aufsteiger in die Südstaffel der ersten Bundesliga Luftgewehr 
ins Goldene Buch der Gemeinde Thalmassing ein. Die Mann-
schaft war der Einladung von Bürgermeister Raffael Parzefall 
gefolgt und war mit allen Schützinnen und Schützen ins Rathaus 
gekommen. Der Bürgermeister freute sich, dass ein kleines Dorf 

wie Luckenpaint so große Erfolge erziele. Es ist bis dato der 
größte sportliche Erfolg einer Mannschaft in der Gemeinde! 

Als Erster setzte Schützenmeister Manfred Bindorfer seine Un-
terschrift ins Buch. Sein Vorgänger im Amt, Franz Mayer, den 
Schlusspunkt. Trainer Peter Trägner und Mannschaftsführer Mi-
chael Trägner drückten ihren Stolz auf das Team aus. Am 18. 
November um 18 Uhr hat Luckenpaint im Leistungszentrum Hö-
henhof seine Heimpremiere in der neuen Liga.
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Die aus Thalmassing stammende Künstlerin Bettina Reichl gestal-
tete für den Wartebereich des Bürgerbüros und den Sitzungs-
saal zwei großformatige Bilder mit dem Hahn als zentrales 
Motiv. Der Hahn steht im Wappen der Gemeinde Thalmassing 
als Attribut des heiligen Veit und er erinnert an das Kloster Prüll 

als ehemaliger Grundbesitzer. Die Künstlerin, die ihren Werken 
häufig Hühner malt, gestaltete zwei wunderbare Kompositio-
nen, die nun im Rathaus Thalmassing zu finden sind, worüber 
ich mich sehr freue. 

Raffael Parzefall, Bürgermeister Gemeinde Thalmassing

Bettina Reichl, eine Künstlerin aus Thalmassing
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Bitte vereinbaren Sie einen 

Termin mit uns um Wartezeiten 

zu vermeiden. DANKE

Inh. Christina Wassinger



G E M E I N D E

T H A L M A S S I N G
GEMEINDE-NACHRICHTEN NACHRICHTEN

– 23 –  

Thalmassinger  
Sammelsurium

von Raffael Parzefall

Schätze aus dem Gemeindearchiv:
Historische Luftbildaufnahmen 

Wie bereits zur Jahreswende berichtet, konnten historische Aufnahmen erworben werden. Hier ein 
weiterer kleiner Auszug: 

Diese einmaligen Bildzeugnisse zeigen Thalmassing, Sanding, Luckenpaint und Neueglofs-
heim in den 1950er und 1960er Jahren und ergänzen die bereits archivierten Aufnahmen (siehe 
Sammelsurium vom Oktober-November 2016). Viel Spaß beim Betrachten und Schmunzeln! 
Wer sich für die übrigen Aufnahmen oder das Gemeindearchiv interessiert, kann sich gerne bei 
mir melden!
Viele herzlichen Dank für Ihr Interesse, das Lob und die vielen Anregungen! 

Ihr Ortsheimat- und Archivpfleger Raffael Parzefall

– 23 –  
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Ihr Gasthof für diverse Firmen- und Vereinsfestlichkeiten  

sowie Familienfeiern jeder Art. Neben unserem Gastraum bieten  

wir Ihnen in unserem Nebenzimmer zusätzlichen Platz.  

Wir servieren Ihnen bayrische Brotzeiten und auf Anfrage  

warme Schmankerl. 

Genießen Sie im Sommer die Ruhe in unserem schönen Biergarten. 

Öffnungszeiten:  Do:  ab 15:00 Uhr 

  Fr: ab 19:00 Uhr 

  Sa: ab 15:00 Uhr 

  So: ab 19:30 Uhr  und nach Vereinbarung 

Adresse: Familie Renner,  St. Bäumel Str. 12, 93107 Thalmassing 

Telefon: 09453 622  oder 0160-2881643                       

Öffnungszeiten: 

Donnerstag bis Sonntag ab 15:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

 
 

 

 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen 

wir ab sofort einen 
 

SCHREINER 
m/w/d 

 
Schreinerei Thomas Haselbeck 
Waldweg 26 
93107 Thalmassing / Obersanding 

Tel.: 09453/1581 
Schreinerei.Haselbeck@t-online.de 

www.schreinerei-haselbeck.de 
 

 



VERANSTALTUNGEN/VEREINE G E M E I N D E

T H A L M A S S I N G NACHRICHTEN

– 27 –  



ANZEIGEN

– 28 –

Stadtberg 1
93107 Thalmassing
www.hausler-getränke.de

Familie 
Froschhammer
Telefon: 0 9453/1796
Telefax: 0 9453/3102758
Mobil:  0151/54694370

getraenke@naturlandhof-froschhammer.de

Öffnungszeiten: 
Mi.  .: 16.00 - 19.00 Uhr

Sa.:   9.00 - 13.00 Uhr
Sowie nach Vereinbarung.

L IEFERSERVIC
E

www.naturlandhof-froschhammer.de 
Biohofladen Froschhammer GbR | Stadtberg 1 | 93107 Thalmassing | Tel.: 09453/1796 | E-Mail: info@naturlandhof-froschhammer.de 

DE-Öko-037 
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Die BBV Ortsverbände der Gemeinde Thalmassing  
laden herzlich ein zum 

Landfrauen(Sommer)tag 
im Gasthaus Prösselbräu, Adlersberg

am Donnerstag, 1. Juni 2023 ab 13:30 Uhr
Liebe Landfrauen, genießt mit uns einen gemütlichen  

Nachmittag - bei schönem Wetter im Biergarten.

Landesbäuerin Christine Singer referiert zum Thema:  
„Mit uns leben die Dörfer“. Euch erwartet eine „Flaniermeile“ 

mit Handwerkskunst und eine Kinderecke. Natürlich gibt’s 
wieder hausgemachten Kuchen aus der Landfrauenküche.  

Die Erlöse werden gespendet!

Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr! Bitte meldet euch bei  
eurer Ortsbäuerin oder bei Claudia Ipfelkofer Tel.: (09453) 3106774

Termine Sommer 2023

Donnerstag 31. August 2023 09:30 Uhr
Ortsbäuerinnentagung  
im Bräustüberl, Schierling
Im Anschluss Besichtigung der  
Firma Labertaler in Schierling 

Donnerstag 21. September 2023
„Bäuerinnen-Tag“ auf der Oiden Wiesn  
Busfahrt zum Münchner Oktoberfest.  
Wir feiern 75 Jahre BBV-Landfrauen!

Sonntag 1. Oktober 2023 12:00 Uhr
Bischofsgottesdienst im  
Dom St. Peter zu Regensburg
Mit den Landfrauenchören aus der Oberpfalz 

Anmeldung bei der zuständigen  
Ortsbäuerin oder in der Geschäftsstelle.   

BBV Geschäftsstelle Regensburg
Tel.: (0941) 2985749-110

www.bayerischerbauernverband.de

 

 

 

 
Einladung zur Gemeindemeisterschaft 

im Stockschießen 
 

BW EC Thalmassing 2018 e.V würden sich freuen, Mannschaften  

(Vereine Stammtische usw.) aus dem Gemeindebereich Thalmassing  

zu einer Gemeindemeisterschaft zu begrüßen. 

Start des Freundschaftsturniers mit maximal 9 Mannschaften ist am  

Samstag, den 09.September 2023 ab 9:00 Uhr 
 

Die vollständige Einladung finden sie unter https://ecblauweissthalmassing.de.tl/Aktuelles.htm 

Anmelden unter ec_blauweiss2018@web.de  oder bei H. Röhrl Tel. Nr. 0160 8098256. 
  

Um besser planen zu können, beachten Sie bitte den Meldeschluss, Freitag 4. August 2023. 

 Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
    

Weiter Termine: Training für alle Interessierte immer dienstags ab 18 Uhr auf den 

Pflasterbahnen in Thalmassing,  für Anfänger kann das Stockmaterial 

bereitgestellt werden. 

 Großes Turnierwochenende:     Freitag  04.08.2023 ab  18 Uhr  

                                                          Samstag 05.08.2023 ab  8 Uhr und 13 Uhr  
 

 
Die Stockschützen 
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SUCHE SUCHESUCHESUCHESUCHESUCHESUCHE 
Baugrundstück 

gesucht!

Wir suchen im  
Gemeindebereich Thalmassing,

bevorzugt in Obersanding  
ein Baugrundstück

mit oder ohne Altbestand zur  
Errichtung eines Wohnhauses.

Familie Brenninger, 
Telefon 09453/8008

STEFAN SCHMITT
Brunnenweg 3  
93107 �almassing
01512 5834645 
haustechnik.schmi�@yahoo.com

IHR MEISTERBETRIEB  
VOR ORT.

HEIZUNG

KUNDENDIENST

LÜFTUNG

SANITÄR

REGENERATIVE 
ENERGIEN

KLIMATECHNIK

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
 

Maximilianstr. 13 Tel. 0941/5956490 
93047 Regensburg Fax 0941/5956499 
 

Email: regensburg@donum-vitae-bayern.de 
Homepage: www.regensburg.donum-vitae-bayern.de 
 

 

Wir bieten an:  
• Allgemeine Schwangerenberatung 
• Schwangerschaftskonfliktberatung  

nach § 219 StGB 
• Vermittlung von finanziellen Hilfen 
• Beratung bis zum 3. Lebensjahr des 

Kindes 
• Sexualpädagogik, Familienplanung und 

Beratung in Verhütungsfragen 
 

Die Beratung ist kostenlos und erfolgt 
überkonfessionell, auf Wunsch auch 
anonym. 
 

 

 

 

 

 

Wir halten auch in der Corona-Krise unser umfangreiches Beratungs- 
angebot bereit. Sowohl persönliche Gespräche zwischen den 
Berater*innen und den Klient*innen als auch Telefon- und Video-
Beratungen sind möglich. 
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 Der Frauenbund lädt all seine Mitglieder, Pfarrangehörigen und  
 Interessierte zu nachstehenden Veranstaltungen herzlich ein:

Frauenbund Thalmassing

Die Vorstandschaft:  Jackermeier Johanna, Tel. 8542  ·  Zelzer Johanna, Tel.  8781

Bitte ins Gemeindeblatt für  
Dezember 2015/Januar 2016 
 
 
 
Wenn einer dem anderen Liebe schenkt, 
wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird, 
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind, 
steigt Gott herab vom Himmel 
und bringt das Licht: Dann ist Weihnachten. 
Weihnachtslied aus Haiti 
 
Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, viel Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen für das kommende Jahr  
 

2 0 1 6 
 

Donnerstag, 14. Januar (vorverlegt), 18.30 Uhr  
Gottesdienst in der Pfarrkirche  
anschließend Jahreshauptversammlung mit Neuaufnahmen und 
Wahlen der Schriftführerin und der Schatzmeisterin  
 
Vorankündigung: 
Unsinniger Donnerstag, 4. Februar, 9.00 Uhr  
Faschingsfrühstück im Pfarrheim.  
Thema: „Es lebe der Sport!“ Eintritt: 6,00 € 
Anmeldung bitte bis 29. Januar bei der Vorstandschaft! 
 
 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern und 
Pfarrangehörigen für die rege Unterstützung und tatkräftige 
Mithilfe und freut sich auf viele schöne und interessante Ereignisse 
im neuen Jahr! 
 
Jackermeier Johanna, Tel. 8542 
Zelzer Johanna, Tel.  8781                         
 

 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen!

Donnerstag, 8. Juni, Fronleichnam 
Teilnahme mit Schal an der Fronleichnamsprozession.

Wir bitten um Blumenspenden für den Fronleichnamsaltar.
Bitte bei Fau Jackermeier oder Frau Zelzer melden.

Freitag, 30. Juni, Radltour
Auf geht´s um ca. 16.00 Uhr zur gem. Radltour, anschl. Einkehr im „Alten Schloß“ in Niedertraubling.

Freitag 21. Juli, Grillfest
Um 19.00 Uhr beim Pfarrheim, Anmeldung bis 14. Juli.

12. u. 13. August  Maria Himmelfahrt
Jeweils vor und nach den Gottesdiensten – Verkauf von Kräutersträußen bei der Mariengrotte

Vorschau auf den September:
Küchelbackkurs:

2 Abende mit jeweils 9 Personen im Pfarrheim

W a n d e r v e r e i n Wanderfreunde Thalmassing e.V.

Wanderinformation

JUNI
17./18.06. Ruppertszell 
    
JULI  
01./02.07. Ilmmünster 
29./30.07. Burglengenfeld 
  

Nachruf

Leider verstarb unser Vereinsmitglied

Herr Johann Breu.

Wir danken dem Verstorbenen für die jahrelange 
Vereinstreue und Unterstützung und werden ihm 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gott zum Gruß – gut zu Fuß
und bleibt’s gsund

Die Vorstandschaft

Werde Mitglied bei den 
Wanderfreunden
Thalmassing e.V.!

Jahresbeitrag:
Familien 10,00 Euro
Erwachsene  7,50 Euro
Kinder  5,00 Euro
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barbara wustmann 
 
     vojta / bobath – therapeutin 
            säuglinge, kinder 
             und jugendliche 

 
                                                   waldenburgerstraße 5  

         93073 neutraubling 
  
  telefon:     09401 /   8 04 67 
   fax:           09401 / 91 55 24 

 
                                               www.barbara-wustmann.de 
                         email: barbara.wustmann@gmx.de 

 
 
 

behandlung auf neurophysiologischer  
    grundlage vojta / bobath-therapie 

orofaziale regulations-therapie nach castillo 
   morales 

atemtherapie 

skoliosebehandlung nach schroth 

manuelle therapie 

3-dimensionale fußtherapie nach zukunft-huber 

rheumatherapie bei kindern 

lymphdrainage / fußrelexzonenmassage 

osteopathie / craniosacral-therapie 

psychomotorik 

babymassage und handling 

kinderrückenschule 

hausbesuche bei ärztlicher verordnung 

               termine nach vereinbarung 
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Barbetrieb ab 21:30 Uhr BaBaBarb t 1:3:3: 03030 Uhhrhrhr
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www.ihr-kuechenhaus.de

WIR LASSEN SIE NICHT

IM REGEN STEHEN!

0941 - 378 00 97 - 0

Clever Küchen kaufen
bei Ihrem starken Küchenpartner
in Regensburg und Ostbayern

profi � eren Sie 
von unserem 

Handwerker-
Netzwerk

Franz-Hartl-Str. 14 • Regensburg

Auch

All Inclusive-
Sanierungen!
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Der sportliche Aufstieg ist geglückt und die Planungen für unsere erste Saison 
in der höchsten Deutschen Liga laufen bereits auf Hochtouren! 
 
Doch leider wie in fast jeder Sportart erhöhen sich mit jedem Aufstieg auch die Ausgaben.  
So rechnen wir in der kommenden Saison mit einer Verdreifachung unserer Ausgaben. Den größten Teil 
hierfür machen die Fahrt- und Unterbringungskosten aus. Doch auch das Startgeld und z.B. die Ausgaben 
für unseren Heimwettkampf (am 18.11.2023 – Turnhalle Thalmassing) steigen. 
Da Sportschießen leider eine Randsportart darstellt, ist auch eine entsprechende Vermarktung kaum 
möglich. 
 
Um die kommende Saison finanzieren zu können, sind wir daher auf Unterstützung angewiesen. 
Egal ob mit einer (Klein-) Spende, einer Werbeschaltung oder einem Sponsoring, wir freuen uns über jede 
mögliche Form eurer Hilfe! – Falls ihr Fragen habt, sprecht uns gerne an! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gerne stellen wir euch auch eine Spendenquittung aus, 
bitte tragt dazu einfach eure komplette Adresse in der Überweisung ein. 

 
 

Ihr seid an einer regelmäßigen Unterstützung oder einem Sponsoring interessiert? 
Dann zögert nicht und kontaktiert uns unter: info@gmuetlichkeit-luckenpaint.de 

 
 
 

- -   HERAUSFORDERUNG.   - -   SPANNUNG.   - -   BUNDESLIGA!   - - 
 
 
G’mütlichkeit Luckenpaint e.V.  -  Dünzlinger Str. 6  -   93107 Luckenpaint           gm_luckenpaint 

G’mütlichkeit Luckenpaint e.V. 
 

1. Bundesliga Süd Luftgewehr 2023/2024 

Vereins- und Spendenkonto: 
 
IBAN:  DE03 7506 2026 0007 5340 35 
BIC:   GENODEF1DST 

 
Verwendungszweck: „Spende Bundesliga“ 
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Wir beraten Sie kostenlos und vertraulich zu Fragen bei

An der Schergenbreite 1 · 93059 Regensburg
regensburg@profamilia.de · profamilia.de/regensburg
Tel: 0941-70 44 55

Mit uns können Sie reden!

Schwangerschaft
Familienplanung
Partnerschaft
Kinderwunsch

                   Medizinische Fußpflege 

            Marion Reber 
           Medizinische Fußpflegerin                 

             Ottrichstr. 12     

93053 Leoprechting    

Tel.: 0941/750 11 222 

                   Problembehandlung - Fußenergiemassage 

            
               Lassen Sie sich mit einer professionellen Fußpflege beim 

     

      Hausbesuch oder in meiner Fußpflege-Praxis verwöhnen. 
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KRIEGER - UND 
RESERVISTEN-

KAMERADSCHAFT 
THALMASSING 

 
Wir sind ein moderner traditionspflegender Verein mit über 100 Mitgliedern, der nicht 
nur die Geselligkeit liebt, sondern auch die Geschichte und das Andenken bewahrt. 

  Seit seiner Gründung im Jahr 1888. 
 

  „Die Gemeinschaft macht uns stark!“ 
„Werde auch Du ein Teil davon, aktiv oder passiv.“ 

 
Jeder der bereits 1Tag beim Bund gedient hat ist automatisch Reservist/Veteran. Unsere 
Vereinsmitgliedschaft hat damit nichts zu tun. Ungediente können ebenso Fördermitglied 
werden. Es ist auch möglich sich auf BW-Kosten freistellen zu lassen und die Dienstzeit 
in einem 3-monatigem Kurs nachzuholen, was beruflich neue Möglichkeiten bietet. 

 
Monatliches Treffen i.d.R. im Sportheim jeden 3ten Freitag, ab 19:30. 
 

Veranstaltungen für Jedermann: 
10.- 11.06. Schweizerische Zweitagemarsch in Regensburg, weitere Teilnehmer gesucht. 
18.08.  Grillabend in Thalmassing 
05.08. Tag der Reservisten in Regenstauf. Mit Fahrzeugschau, Modellbau Militärfahrzeuge, 

Laserschießen, Infostand der Reservisten. Bundeswehrshop. 
14.08. Lasertag im Lasercircus Regensburg, ab 17:00 für die ganze Familie.  

Für Kinder ab 10 Jahren. Anmeldung bis 30.6. 
02.09. Paintball spielen Großevent in Bor! Ab 18 Jahren. Anmeldung bis 30.6. 
 

Veranstaltungen ausschließlich für Vereinsmitglieder: 
03.06. Kreismeisterschaft für Großkaliber Pistole. Auch eigene möglich. 
24.06. Ertinger Infantrietag; Wettkampf im Dreierteam, mit Orientierungsmarsch, Überwinden 

von Hindernissen, Schießen mit P08 & G36. Selbst- & Kameradenhilfe. 
 Es wird dringend noch 1Teilnehmer für unser Team benötigt! 

16.09. Ausbildungsgerät Schießsimulator Handwaffen/Panzerabwehrhandwaffen 
 
Mitgliedsbeitrag lediglich 15€ im Jahr! Weitere Informationen www.rkthalmassing.de 
 
KRK – Thalmassing 
Ludwig-Zausinger Str.1 
93107 Thalmassing 
 
1_Vorstand@rkthalmassing.de 
01778814280 
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Allianz Generaltvertretung Lothar Schmaus unterstützt die JFG Haidau 08
Das Motto der Allianz-Generalvertretung Lothar Schmaus in 
Pfakofen ist: persönlich und nah – Ihr Experte für Baufinanzie-
rung, Geldanlage sowie Versicherungen in der Oberpfalz. 

Diese regionale Verbundenheit kommt auch der JFG Haidau 
08 zugute. Am 11. September 2022 konnte die Delegation 
der JFG Haidau 08 Lothar Schmaus mit Familie auf dem Sport-
platz Thalmassing zur Übergabe eines nagelneuen Trikotsat-
zes herzlich empfangen. Sie unterstützen mit ihrer großzügi-
gen Spende im Wert von 500,- Euro die B1-Junioren gerade 
zum richtigen Zeitpunkt. Durch regen Zulauf hat sich die JFG 
erweitert. Die JFG Haidau 08 deckt den Fußballbereich von 
A- bis D-Junioren aus den Stammvereinen SSV Köfering, FC 
Mintraching, SV Moosham, SV Sanding und FC Thalmassing 
ab. Die Spielerdressen in bordeaux/weiß haben Top-Quali-
tät. Herr Schmaus überreichte sie an die B1-Junioren, die kom-
plett angetreten war. Stellvertretend nahm Spielführer Simon 
Holzer und Anton Zeitler für die sichtlich erfreuten Sportler 
den neuen Trikotsatz in Empfang. Nachdem sein Neffe An-
ton in der B1-Mannschaft spielt, kam der Kontakt zur Familie 

Schmaus auf direk-
tem Weg zustande. 
Zur Übergabe war 
der B-Jugendtrainer 
Stefan Wagenfeld, 
der Betreuer Martin 
Kastenmeier, der 
Vorstand Johannes 
Gerl sowie die 
Schatzmeis te r in 
Sabine Langner 
gekommen. Im 
Namen der Mann-
schaft der JFG Haidau 08 bedankte sich unser Vorstand 
bei Lothar Schmaus mit einem Präsent und mit BIumen für 
Frau Schmaus recht herzlich. Er hob hervor, dass es nicht 
selbstverständlich ist, viel Geld für einen Verein in Hand zu 
nehmen. Ein ehrenamtlich geführter Verein wie die JFG Hai-
dau ist auf solche kräftige Unterstützung angewiesen. Für die 
JFG ist es neben der sportlichen Verbesserung wichtig, dass 

die Jugendlichen 
diesen besonde-
ren Teamgeist einer 
Mannschaftssportart 
erleben dürfen. An-
schließend wurden 
die neuen Trikots 
bei dem 1. Punkt-
spiel zum neuen Sai-
sonstart in der BOL 
eingeweiht.

JFG Haidau 08, Sa-
bine Langner

 

Gütestelle nach bayerischem Schlichtungsgesetz 
– mobile Rechtsberatung nach Absprache – 

Rechtsgebiete: 
allg. Zivilrecht | Arbeitsrecht | Baurecht | Erbrecht | Familienrecht | 

Kaufrecht | Miet- und WEG-Recht | Schadensersatz- u. 
Schmerzensgeldrecht | Verkehrsrecht u. a.  

Regensburger Straße 11 Telefon 09453 / 43 70 568 
D-93087 Alteglofsheim Telefax 09453 / 60 99 999 

info@anwaltskanzlei-alteglofsheim.de  
www.anwaltskanzlei-alteglofsheim.de 

Rechtsanwältin Vanessa Völkl 
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OGV Thalmassing-Luckenpaint e.V. 
 www.ogv-thalmassing.de 
 
Aktionen der Wühlmausbande 
Am 04. April traf sich unser Vereinsnachwuchs beim OGV Vereinshais´l um  ein  „Beet in der Kiste“ 
anzulegen. Eine Obstkiste wurde mit Erde befüllt,  bepflanzt und angesät. 
Nach einer kleinen Stärkung nahmen die  fleißigen Gartler ihr „Beet in der Kiste“ mit nach Hause.  
Dort werden die Pflanzen gehegt, gepflegt und geerntet. 
 
Am 09. Mai trafen sich erneut 15 Kinder beim Vereinshais`l  
um ein Geschenk für den Mutter / Vatertag zu basteln. 
Zum Schluss haben alle eine Dosen mit Erde befühlt und  
Sonnenblumenkerne gesät um am diesjährigen  
"Sonnenblumen-Wettbewerb" teilzunehmen. 
Geplante Ferienaktion am 1. August und 9. August. 
Genaueres wird noch bekannt gegeben! 
Herzlichen Dank an das Betreuerteam, die mit ihren  
Aktionen unseren Nachwuchs immer wieder begeistern. 
 
Laugengebäck herstellen 
Am Samstag, den 24.06.2023 von 14:00 bis 17:00 bieten wir einen Kurs für die eigene Herstellung von 
Laugengebäck an. 
Es wird gezeigt wie man aus Hefeteig schnell köstliche Brezen, Brezenstangen, Laugensemmeln, 
Partysonnen und Gebildebrote selber und ohne großen Aufwand herstellen kann. 
Das frisch gebackene Laugengebäck kann anschließend verkostet werden. 
Teilnahmegebühr inkl. der benötigten Zutaten:  
12,00 € für Mitglieder 
15,00 € für Nichtmitglieder 
Ort: OGV Vereinshais`l 
Teilnehmerzahl: Mindestens 5 Personen 
Kursleiterin u. Anmeldung: Fr. Beate Heling Tel. 09453 / 996060 
Anmeldeschluss: 21.06.2023 
Blumenteppich Fronleichnamsaltar 
Für den alljährlichen Fronleichnamsaltar, den wir bei der Kapelle am Kirchweg gestalten, werden 
wieder eine Vielzahl von Blumen und Blüten benötigt. 
Blumenspenden werden gerne angenommen u. bei Bedarf auch abgeholt. (Kulzer Tel.7292) 
Für Ihre Unterstützung herzlichen Dank. 
Termine: 
Sonntag, 09.07.2023, 10:00 Uhr Messfeier bei der Wolfgangseiche. 
Im Anschluss Frühschoppen und Bratwürste vom Grill. 
Bei Regen findet die Messfeier in der Pfarrkirche und Frühschoppen im Pfarrheim statt. 
Alle Bürger sind hierzu herzlich eingeladen. 
Info: 
Bei der Mitgliederversammlung am 17.03.2023 wurden Ehrungen durchgeführt. 
Mitglieder die nicht anwesend oder verhindert waren können Ihre Urkunden und Ehrennadel  
gerne bei Hr. Kulzer abholen. 
Der Gestaltungswettbewerb des Landkreises „Haus, Blumen, Garten sowie „Wohn- und Nutzgarten“ und 
der Tag der offenen Gartentür findet 2023 nicht statt. 
Eine Ortsbewertung für die Ehrungen bei unserer Jahresabschlussfeier werden wir durchführen.  
Ein erfolgreiches und gesundes Gartenjahr 2023.   
Wünscht die Vorstandschaft  
           gez. 
     Ernst Kulzer 
     Vorsitzender 

Werde Mitglied beim Obst- und Gartenbauverein 
Jahresbeitrag: Doppelmitgliedschaft 12,00 € / Einzelmitgliedschaft 8,00 € / Kinder 4,00 € 
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Gemeindebücherei Thalmassing

Schon die hl. Hildegard von Bingen hielt Dinkel für das  
gesündeste Getreide. "Der Dinkel macht Freude und Frohsinn  

im Gemüt des Menschen" (hl. Hildegard)
Die spezielle Verarbeitung von Rosi's Dinkelkissen  
gewährleistet eine gleichmäßige Abgabe von Wärme.

Anwendungsgebiete: 
Muskelverspannungen im Nacken-, Schulter-, Brust- und Lenden-
wirbelbereich · Gelenkschmerzen bei Arthrose · im Brustbereich 
bei Verschleimung · Krampfartige Schmerzen des Bauchraumes, 

z.B. Periodenschmerzen, Blähungen · im Nierenbereich 
 bei Harnwegsinfekt und Blasenentzündungen
Geeignet für immunsupprimierte Personen.

WÄRME FÜR IHRE GESUNDHEIT – ROSI'S DINKELKISSEN

Rosi Hönig · Waldweg 18 · 93107 Obersanding · Telefon 09453 7296 · E-Mail: rosis-dinkelkissen@t-online.de
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mit Mehrkammersystem
Minikissen · Sitz- und Liegekissen 

Nacken- und Nierenschlauch 
Händeschlauch · Schultercape

       - gekennz. Medizinprodukt entsprechend europäischer Richtlinie 93/42/EWG

Neues aus der Gemeindebücherei Thalmassing
Neben der Leiterin Nina Unterholzner wird Daniela Brückl als 
2. Leiterin die Geschicke der Bücherei lenken. Sie ist seit vielen 
Jahren im Team der Bücherei, engagiert sich beim Einkauf und 
bei Veranstaltungen, schreibt den Jahresbericht und gehört zu 
der jüngeren Generation des Teams.

Wir freuen uns, dass auch die Träger das Ansinnen unterstüt-
zen, die Arbeit hinter der Ausleihe auf breitere Schultern zu 
verteilen.

Termine
23.Juni 15:00 Uhr - Lesepicknick

Das ist Sommer – auf einer Decke sitzen, leckere Brotzeit und 
Getränke genießen und sich dabei eine Geschichte vorlesen 
zu lassen. Was sonst noch geboten ist: lasst euch überraschen.

Anmeldung unter: 996603 oder buecherei.thalmassing@thal-
massing.de

27.Juni 16:00 Uhr - Vorlesestunde für Grundschüler
Auch im Sommer gibt es unsere Vorlesestunde.

Alle Vorschulkinder und Grundschüler sind eingeladen sich eine 
Geschichte vorlesen zu lassen.

Anmeldung unter: 01511/7274420

13. Juli ab 18:00 Uhr - Ladies Night 
in der Bücherei
Lasst Alltag, Haushalt, Familie und Arbeit für ein paar Stunden 
hinter euch und genießt eine kleine Auszeit!

Ganz ehrlich, es gibt doch genügend Gründe, uns selbst ein 
bisschen zu feiern. Wir stoßen gemeinsam auf uns an und la-
den euch alle, egal welches Alter, zu einem chilligen Abend in 
und vor der Bücherei ein. 

Dress Code: Ein Abend in Weiß mit weißen Getränken und 
Häppchen!!

Anmeldung wenn ihr wollt unter buecherei.thalmassing@thal-
massing.de

20.Juli 19:00 Uhr Lesekreis in der Bücherei
Es werden die Bücher „Stay away from Gretchen“ von Susan-
ne Abel und „Der Donnerstagsmordclub“ von Richard Osmand 
besprochen.

Anmeldung unter  9608 oder 
buecherei.thalmassing@thalmassing.de. 
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TAG DER 16. JULI 2023

BEI DER MEHRZWECKHALLE THALMASSING

Einweihung des neuen LF 20

50 Jahre
Jugendfeuerwehr

www.feuerwehr-thalmassing.de

• Gottesdienst in der Pfarrkirche
• Umzug der Gemeinde-Feuerwehren
• Segnung des neuen Fahrzeuges vor der Mehrzweckhalle

• Großes Rahmenprogramm
• Feuerwehrhüpfburg und Fußball-Dart
• Vorführungen, Rundfahrten uvm.

THALMASSING

10 Jahre
Kinderfeuerwehr
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Neues aus dem Bonifaz- Wimmer Kinderhaus …
Dieses Jahr begrüßte uns der Frühling ganz lei-
se und vorsichtig.
Wir hatten fast den Eindruck er versteckt sich 
vor uns.

Irgendwann war es dann 
endlich so weit und das 
Warten auf die ersten Son-
nenstrahlen hatte ein Ende. 
Unsere Kinderhausspürna-
sen haben sie sofort ent-
deckt und es zog uns alle 
hinaus in den Garten.

Das geschäftige Treiben 
und Werkeln der Kinder 
haben uns verraten: Jetzt 

darf der Frühling bleiben. Der Sandkasten wurde zu ei-
ner großen Baustelle verwandelt, auf der Terrasse fuhren 
die Fahrzeuge auf und ab und zwischen den Weidenäs-
ten wurden geheime Pläne geschmiedet.

Auch in den Gruppen erwach-
te neues Leben in Form von 
selbst gepflanzten Blumen. Beim 
Gießen lernten die Kinder den 
verantwortungsvollen Umgang 
mit ihrer Umgebung und einen 
achtsamen Umgang mit den 
Pflanzen.  

In der Osterzeit konnten beson-
ders die Hortkinder ihr hand-
werkliches Geschick beim Bas-
teln ihrer Osternester beweisen. 
Sie hämmerten Äste in eine Baumscheibe und umflochten 
diese mit diversen biegsamen Zweigen zu einem schö-
nen Naturosternest.

Zur Vorbereitung auf das Osterfest wurden in den Grup-
pen verschieden Geschichten über Jesus erarbeitet. Der 
Einzug Jesu auf dem Esel nach Jerusalem wurde zusam-
men mit den Kindern in der Kreismitte gestaltet. 

Das letzte Abendmahl konn-
ten die Kinder zunächst visu-
ell mit Hilfe eines Schatten-
theaters kennenlernen, um es 
danach im Kreis mit selbst gebackenem Brot und einer 
festlich dekorierten Tafel nachzuspielen.

Auch die Kleinsten in der Krippe hörten den Jesusge-
schichten gebannt zu und waren voller Eifer dabei, als 
es daran ging dem Osterhasen beim Färben der Eier zu 
helfen.

Abgerundet wurde die Osterzeit dann kurz vor den Feri-
en mit einem gemeinsamen Osterfrühstück und dem Su-
chen der Osternester. 
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t speziell at speziell a

Nach den Osterferien besuchten die Vorschulkinder die 
Schule im Rahmen der Kooperation Schule – Kindergar-
ten. An diesem Tag war die Mehrzweckhalle unser Ziel. 
Eine Turnstunde unter dem Motto „Ameise Amelie unter-
nimmt einen Spaziergang“ war mit der Lehrerin Frau 
Nusko angesetzt. Die Kinder probierten an verschiede-
nen Geräten, die Vorgaben der Geschichte umzusetzen. 
Die Medizinbälle stellten die Steine dar, über die zu 
zweit balancierte werden musste. Baumstämme (Bänke) 
lagen auf dem Weg und sollten überwunden werden und 
auch ein Blätterhaufen – durch Tücher dargestellt – durch-
wühlten die Kinder, um weiter zu kommen. Mit großem 
Eifer gelang es allen, die Turnübungen auszuprobieren. 
Die Kinder waren sich einig, dass dieser Sporttag eine 
tolle Abwechslung zum Kindergartenalltag war. 

Ein Einblick in unsere Aktionen nach Ostern
„Links, rechts, links“ ist ein wichtiger Spruch, der jeder-
zeit bei den Kindern im Straßenverkehr abrufbereit sein 
muss. Nach mehrmaligen Probieren konnten alle Kinder 
die Straße überqueren und können nun den Weg zur 
Schule mit den Eltern üben.

Seit kurzer Zeit findet in unserem Haus eine gezielte 
Förderung im Musik- und Bewegungsbereich statt. Mit 
Unterstützung unseres Elternbeirates, holten wir uns eine 
Fachfrau ins Kinderhaus, die dienstags dieses Kursange-
bot mit den 5-jährigen (Schulanfänger 2024) durchführt. 

Der Erfahrungsbereich der Kinder dient zur Gestaltung 
der Stunden. Musik- und Bewegungserziehung ist ein 
besonders pädagogisches Prinzip, das Raum für eine 
breit angelegte Entwicklung und Förderung der Gesamt-
persönlichkeit bietet. Musik ist schon für das kleine Kind 
untrennbar mit Bewegung und positiv emotionaler Betei-
ligung verbunden. Bewegung, Musik und emotionales 
Erleben bilden eine Einheit. 

Das Projekt ist erst vor kurzem angelaufen und wird uns 
nun 8 Wochen begleiten. Unser Plan wäre nun, dass wir 
nächstes Jahr wieder das Kinderklangkarusell anbieten 
können, ebenfalls wieder für die Kinder, die im darauf-
folgenden Jahr Schulanfänger sind.

Noch eine weitere Aktivität war das erneute Bepflanzen 
unseres Hochbeetes mit allen interessierten Kindern. 
Kräuter, Erdbeeren, Tomaten, Gurke Colakraut, Kohlra-
bi, Paprika (wurde uns von Eltern gespendet)  und alles, 
was die Kinder gerne essen, warten im Sommer bzw. im 
Herbst auf das Abernten durch die Kinder.

                    
Eine Woche später stand schon wieder eine Aktivität mit 
den Vorschulkindern auf dem Programm. Herr Ertl, ein 
Mitarbeiter vom ADAC, kam zu uns in den Kindergarten 
und übte mit den Schulanfängern das richtige Überque-
ren der Fahrbahn.
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Montagsgruppe ............................................................................ Sabrina Ströher 310847
Dienstagsgruppe ................................................................. Steffi Altweck  0160-5335161
Mittwochsgruppe ............................................................................ Brigitte Bauer 302480 
Freitagsgruppe ......................................................................Diba Folger 0160-98965797

In der Eltern-Kind-Gruppe treffen sich Eltern und Kinder um gemeinsam zu spielen und neue Erfahrungen  
zu machen. Eltern haben hier Gelegenheit Kontakte zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen 

"Alle Kinder haben die märchenhafte Kraft, 
sich in alles zu verwandeln, was auch immer sie sich wünschen.”

Interessierte Eltern bitte bei der jeweiligen Gruppenleiterin melden.

Wir freuen uns auf euch.
EkG Leiterinnen 

Asdfjklöghqwertzuiopü-.,mnbvcxy1234567890ßASDFGHJKLÖÄ’_:;MNBVCXY>!”§$%&/()=?

Thalmassing
Ersatzanzeige

Wir vermitteln zum Kauf / Miete

http://www.trummer.de

 ( 0941 44 76 33 
fair und kompetent

  Gewerbegrundstücke, Bauplätzel
  Wohn-, Büro-, Geschäftshäuserl
  Hallen, Büros, Läden, Praxenl

 W ohnungen, Villen, Häuserl
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Ansprechpartner in der 
GEMEINDEVERWALTUNG

Die Aktualität der Veranstaltungen 

entnehmen Sie bitte der 

gemeindlichen Homepage.

ÄMTER/DIENSTSTELLE Ansprechpartner Telefon-Nr. E-Mail Zimmer

• ERSTER BÜRGERMEISTER Parzefall Raffael 09453/9934-10 raffael.parzefall@thalmassing.de 4

• GESCHÄFTSLEITUNG, HAUPTVERWALTUNG
• GEMEINDERATSANGELEGENHEITEN
• KÄMMEREI/ FINANZVERWALTUNG
• BAULEITPLANUNG
• GRUNDSTÜCKSANGELEGENHEITEN
• VERTRETUNG BAUORDNUNGSRECHT

Riedl Martin 09453/9934-11 martin.riedl@thalmassing.de 5

• VORZIMMER
• SEKRETARIAT/ TELEFONZENTRALE
• GEMEINDEBLATT
• ANSPRECHPARTNER TRAUUNGEN
• STRAßENBELEUCHTUNG
• STROM UND ENERGIE
• FUNDSACHEN
• SENIOREN

Schmidmeier Waltraud 09453/9934-17 waltraud.schmidmeier@thalmassing.de 6

• ALLGEMEINE VERWALTUNG
• STELLV. PERSONALVERWALTUNG
• SEKRETARIAT / TELEFONZENTRALE
• ÖFFENTLICHE SICHERHEIT UND ORDNUNG
• FEUERWEHRWESEN
• HOMEPAGE
• VERANSTALTUNGEN
• VORÜBERGEH. GASTSTÄTTENERLAUBNIS
• BELEGUNG MEHRZWECKHALLE
• VEREINE

Dirnfelder Annika 09453/9934-13 annika.dirnfelder@thalmassing.de 6

• VERKEHRSWESEN
• GRUNDSTEUER
• ALLGEMEINE VERWALTUNG
• SEKRETARIAT / TELEFONZENTRALE

Hilmer Christina 09453/9934-15 christina.hilmer@thalmassing.de 6

• EINWOHNERMELDEAMT
• AUSWEISE UND PÄSSE
• GEWERBE
• FRIEDHOFS- UND BESTATTUNGSWESEN
• HUNDESTEUER
• WAHLAMT

Brandl Renate 09453/9934-12 renate.brandl@thalmassing.de Bürgerbüro

• LIEGENSCHAFTSVERWALTUNG
• SOZIALE ANGELEGENHEITEN
• FISCHEREISCHEINE
• SCHWERBEHINDERTENPARKAUSWEISE
• AN- U. ABMELDUNG VON MÜLLTONNEN
• ABFALLWIRTSCHAFT
• STRAßENUNTERHALT
• REGENWASSERKANAL
• EDV
• VERSICHERUNGSANGELEGENHEITEN
• BAUANTRÄGE

Meister Markus 09453/9934-19 markus.meister@thalmassing.de Bürgerbüro

• KASSE, MÜLLSÄCKE
• ANLAGE- UND INVENTURVERZEICHNIS
• VERMÖGENSERFASSUNG
• UMSATZSTEUER
• STRAßEN- UND WEGEBESTANDSVERZEICHNIS
• GEBÜHRENKALKULATION
• HAUSNUMMERNVERGABE

Gabelsberger Bianka 09453/9934-18 bianka.gabelsberger@thalmassing.de 3

• KINDERGARTEN
• SCHULE
• MITTAGSBETREUUNG
• BREITBAND
• UMWELT UND GEWÄSSER
• JAGD- UND FISCHEREIPACHT

Englbrecht Sabine 09453/9934-15 sabine.englbrecht@thalmassing.de 6

• AUSZUBILDENDE Engelbrecht Emily 09453/9934-0 emily.engelbrecht@thalmassing.de Bürgerbüro

IN ELTERNZEIT:
• STELLV. GESCHÄFTSLEITUNG 

Karban Jasmin 09453/9934-22 jasmin.karban@thalmassing.de 1. OG 



Im Störfall zu erreichen
Wasserzweckverband Mintraching
Bei Störfällen und Rohrbrüchen Tel. 09406/94100
außerhalb der Geschäftszeiten 0172/7596540 oder
0172/7594723

Abwasserzweckverband Mintraching
Bereitschaftsdienst Tel. 09406/94140
außerhalb der Geschäftszeiten 0170/3374228

Strom Bayernwerk Tel. 09492/950-0

Telekom – Telefon
Geschäftskunden Tel. 0800/330-2870
Privatkunden Tel. 0800/330-1000

Primagas Tel. 02151/852333

Meldung defekter Straßenlampen 
Einfach untenstehenden Link verwenden oder direkt den 
QR-Code am Smartphone einscannen.

https://energieportal.bayernwerk.de/schadens-
melder/reporting/09375205

Beauftragte der Gemeinde Thalmassing
Senioren
Dietmar Breu

Jugend
Hans Biener

Gleichstellung und 
Integration
Irmgard Reis

Agenda und 
Entwicklung
Christian Dozler

Behinderte und 
Gleichgestellte
Romy Helgert

Energie
Walter Nowotny

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 13. Juli 2023

Für den Notfall
• Polizei 110
• Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
• Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
• Giftnotruf 0911/39 82 451
• Zahnärztl. Notdienst 

im Uni-Klinikum (Tag und Nacht) 0941/9440
• Weitere Auskünfte über den  

zahnärztl. Notdienst unter  0941/59 204-41

Telefonnummern:

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Thalmassing
Kirchweg 1,  93107 Thalmassing
Tel. 09453/9934-0,  Fax 09453/9934-20

gemeinde.thalmassing@thalmassing.de
www.thalmassing.de

Montag, Dienstag und Freitag 
  08.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag    14.00 – 17.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeit des Bürgermeisters:  
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Wertstoffhof Thalmassing
Hauptstraße 73
Montag: 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:  16.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 12.00 Uhr

Bücherei Thalmassing
Luckenpainter Straße 20
Tel. 09453/99 81 351
Montag 08.00 – 09.30 Uhr
Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
Freitag 18.00 – 19.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

Nette Nachbarn Thalmassing
Nachbarschaftshilfe, Tel. 09453/99 34-50

Postfiliale
Montag bis Freitag:  15.00 – 17.00 Uhr
Samstag:   11.00 – 12.00 Uhr

Bitte für alle  Anliegen Terminevereinbaren!


